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Vorbericht Finanzplan 2023 – 2028 

 

 

1 Einleitung 

 

Der Finanzplan hat zum Ziel, die Gemeinde über ihre finanzielle Situation, über die voraussichtliche mittelfristige Entwicklung des ordentli-
chen Aufwandes und Ertrags, sowie über die finanzielle Leistungsfähigkeit zu informieren. Er soll weiter aufzeigen, ob die geplanten In-
vestitionen der nächsten Jahre für die Gemeinde finanziell tragbar sind. 
 
Der Finanzplan ist das wichtigste strategische Analyse- und Steuerungsinstrument des  
Gemeinderats und bildet damit die Grundlage für finanzpolitische Entscheide, Investitionsplanung, Festsetzung der Steueranlage, Anpas-
sung der Gebührentarife, Lenkung der möglichen Bautätigkeit und der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung der Einwohnergemeinde Ober-
hofen am Thunersee. Der Finanzplan gibt einen Überblick über die mutmassliche Entwicklung des Finanzhaushaltes in den nächsten 5 
Jahren.  
 
Mit dem Finanzplan werden keine Ausgaben oder Einnahmen beschlossen. Der Finanzplan wird der Gemeindeversammlung als Informa-
tion zur Kenntnis gebracht. 
 
Der Finanzplan 2023 – 2028 wurde auf dem Finanzplanungsmodell der Kantonalen Planungsgruppe, KPG Bern, erstellt. 
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2 Ausgangslage 

 
Rechnung 2022 Gesamthaushalt 

Der Gesamthaushalt (inkl. Spezialfinanzierungen) schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 748'408.21 
ab.  

 
 Allgemeiner Haushalt 

Der Allgemeine Haushalt schliesst nach den zusätzlichen Abschreibungen (Einlage in die finanzpolitische Re-
serve) von CHF 1'316'259.05 und einer Einlage in die SF Werterhalt von Investitionen im Verwaltungsvermögen 
von CHF 999'900.00 mit einem Ergebnis von CHF 529'282.38 ab.  

 
 Gebührenfinanzierter Haushalt 

Die gebührenfinanzierten Spezialfinanzierungen schliessen mit einem Ertragsüberschuss von gesamthaft  
 CHF 219'125.83 ab.  
 
 Der Bilanzüberschuss beläuft sich per 31. Dezember 2022 auf CHF 2'834'717.95, dies entspricht damit gut 

5 Steuerzehnteln. Zusätzlich weist die Gemeinde Oberhofen eine finanzpolitische Reserve von  
 CHF 2'380'047.17 aus. Dank der Spezialfinanzierung Werterhalt Verwaltungsvermögen besteht eine weitere 

Reserve in der Höhe von CHF 5'507'125.54, welche für die Entnahme zukünftiger Abschreibungen auf dem 
Verwaltungsvermögen eingesetzt werden kann. 

 
Budget 2023 Im Budget 2023 wurde ein Aufwandüberschuss Gesamthaushalt von CHF 88’300.00 ausgewiesen. Der Allge-

meine Steuerhaushalt schliesst ausgeglichen mit einem Ergebnis von CHF 0.00 ab, unter Berücksichtigung 
einer Einlage in die Spezialfinanzierung Werterhalt von Investitionen im Verwaltungsvermögen in der Höhe von 
CHF 384’700.00.  
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3 Prognose der Erfolgsrechnung 

 
Basis Als Basis dienten die Rechnung 2022, das Budget 2023, das Budget 2024, die Finanzplanungshilfe FILAG des 

Kantons Bern sowie das Investitionsprogramm der Einwohnergemeinde Oberhofen. 
 
Personalaufwand Im Jahr 2024 +2.0% ab 2024 bis 2028 jeweils + 1.5% pro Jahr 
 
Sachaufwand Zuwachs von + 2.0% über die gesamte Prognose 
 
Fremdkapitalzinsen Im Prognosezeitraum 2024 bis 2028 durchschnittlich 2.8%. 
 Ab dem Jahr 2025 ist die Aufnahme von neuem zinspflichtigem Fremdkapital gestützt auf die Investitionspla-

nung nötig. Der Fremdmittelbedarf beträgt per Ende Prognose rund CHF 8.0 Millionen. 
 
Abschreibungen Nach den Bestimmungen des Anhangs 2 der Gemeindeordnung (Nutzungsdauern). 

In den Spezialfinanzierungen besteht das System der Einlagen in den Werterhalt auf der Basis der Wiederbe-
schaffungswerte, die Abschreibungen erfolgen nach Nutzungsdauern der Anlagen. 
Einlage von 100% in die Spezialfinanzierung Werterhalt Wasserversorgung. 
Einlage von 62% in die Spezialfinanzierung Werterhalt Abwasserentsorgung. 

  

 Das, beim Übergang auf das neue Rechnungsmodell HRM2 bestehende Verwaltungsvermögen wird über 
10 Jahre abgeschrieben (2016 – 2026). 

 

Amortisationen Die Gemeinde Oberhofen hat per 31.12.2022 kein langfristiges Fremdkapital, welches zinspflichtig ist. 
Die zinslosen Darlehen betragen Ende 2022 CHF 414'000.00. Das BAK Darlehen wird gemäss den vertragli-
chen Bestimmungen jährlich mit CHF 8'000.00 amortisiert. 

 
Steuereinnahmen Bei der Schätzung der Entwicklung der Anzahl Steuerpflichtigen wird mit einem durchschnittlichen Zuwachs von 

5 Personen über die gesamte Prognose gerechnet. Die Prognosen der Steuereinnahmen beruhen auf den Er-
trägen in der Jahresrechnung 2022 und früher, der Hochrechnung der Steuern für das Jahr 2023, der baulichen 
Entwicklung und den kantonalen Empfehlungen. Die Einkommens- und Vermögenssteuern Natürliche Perso-
nen weisen ab dem Jahr 2025 einen Zuwachs von 1.5% pro Jahr auf, in Anlehnung auf die Empfehlungen der 
Kantonalen Planungsgruppe KPG und den gemeindespezifischen Gegebenheiten.   

  
 Über die gesamte Prognose wurde mit einer unveränderten Steueranlage von 1.59 Einheiten (seit 01.01.2021) 

sowie einer unveränderten Liegenschaftssteueranlage von 1.0‰ (seit 01.01.2021) gerechnet. 
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Finanz- und Die Beiträge an die Lastenausgleichssysteme wurden mit der Finanzplanungshilfe des Kantons Bern be- 
Lastenausgleich rechnet und in die Planjahre 2024 bis 2028 übernommen. Die nachfolgende Aufstellung zeigt eine Kostenstei-

gerung von 4.20% im Vergleich zu Planungsbeginn mit Planungsende.  
  

Lastenausgleich  
Beträge in CHF 1’000 

2024 2025 2026 2027 2028 

Ergänzungsleistungen 556 561.8 574.1 578.9 582.3 
Familienzulagen 12.4 12.4 12.5 12.5 12.6 
Sozialhilfe 1'396.1 1479.2 1520.1 1541.2 1543.7 
Öffentlicher Verkehr 416.0 417.1 419.1 416.7 416.9 
Neue Aufgabenteilung 452.2 452.5 456.8 456.1 454.3 
Total Lastenverteiler 2'832.7 2'923.0 2'982.6 3'005.4 3'009.8 

Einwohner 2'449 2'471 2'484 2'496 2'504 
Lastenausgleich pro Einwohner 1.16 1.18 1.20 1.20 1.20 

 
Finanzausgleich 
Der Harmonisierungsfaktor beträgt 1.65 Einheiten für den ordentlichen Steuerertrag und 1.25 für die Liegen-
schaftssteuer, Abweichungen in der Steuerkraft vom kantonalen Mittel werden mit 37% ausgeglichen. Der har-
monisierte Steuerertrags-Index (HEI) beträgt im Mittel über die Jahre 2024 bis 2028 134.78. Die Einwohnerge-
meinde Oberhofen wird dadurch in den Jahren 2024 bis 2028 zwischen CHF 940’174.00 bis CHF 927’964.00 
als Disparitätenabbau in den Finanzausgleich einzahlen, was einem mittelfristigen Durchschnittswert von  
CHF 931'057.00 entspricht.  

 
Gesetzliche  Entnahme aus SF Übertragung VV gem. Art. 85a GV 
Spezialitäten Die Spezialfinanzierung Übertragung Verwaltungsvermögen gemäss Art. 85a der Gemeindeverordnung (ehe-

mals Elektrizitätsanlage Oberhofen) wird ab 2019 innert 16 Jahren aufgelöst. Der jährliche Anteil von 
CHF 148'900.00 wird zugunsten der Erfolgsrechnung budgetiert. Die Auflösung der Spezialfinanzierung Über-
tragung Verwaltungsvermögen ist nicht geldwirksam und hat somit keine Auswirkung auf die flüssigen Mittel, 
jedoch auf das Ergebnis der Erfolgsrechnung.  

 
Auflösung der Neubewertungsreserve 
Die mit Einführung von HRM2 gebildete Neubewertungsreserve muss ab 2021, nach der Übertragung eines 
Teils davon in die neue Schwankungsreserve, während 5 Jahren bis 2025 aufgelöst werden. Dies wird in den 
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Jahren 2023 – 2025 zu einem durchschnittlichen buchmässigen Mehrertrag von CHF 158'900.00 führen. Die 
Auflösung der Neubewertungsreserve ist nicht geldwirksam und hat keine Auswirkung auf die flüssigen Mittel, 
jedoch auf das Ergebnis der Erfolgsrechnung. 

 
4 Investitionen  

 
Investitionen ab 2022 Das Investitionsprogramm 2023 – 2028 wurde am 30. August 2023 durch den Gemeinderat genehmigt. Es 

dient als Basis für die Berechnung der Kapitalfolgekosten im Finanzplan 2023 - 2028. 
 
Beträge in CHF 1’000 
 
Investitionen 2023 2024 2025 2026 2027 2028 

Steuerfinanziert  5'754          3'777  2'605  1'162     889     724 
SF Abwasser            748  1'732  3'300     900  1'080     300 
SF Wasser     240     524     426     415          1'564     398 
Total 6’742 6’033 6’331 2’477       3’533 1’422 
 

5 Ergebnisse Spezialfinanzierungen 

 
Parkwesen  Beträge in CHF 1’000 

 2024 2025 2026 2027 2028 

Rechnungsergebnisse 79.8 83.8 80.3 76.7 72.9 
Eigenkapital (Rechnungsausgleich) 1'472.5 1’556.4 1’636.7 1’713.3 1’786.2 

  
Die positiven Rechnungsergebnisse in den Planjahren werden dem Eigenkapital der Spezialfinanzierung zuge-
führt. Das Eigenkapital erhöht sich bis Ende der Planperiode kontinuierlich auf CHF 1‘786’200.00. 
 

Wasserversorgung Beträge in CHF 1’000 
  

 2024 2025 2026 2027 2028 

Rechnungsergebnisse  -53.0  -85.5  -99.1  -115.9  -121.1 
Eigenkapital (Rechnungsausgleich) 716.3 630.8 531.7 415.8 294.7 
Vorfinanzierung Werterhalt  3'470.4  3'706.6  3'918.9  4'115.5  4'308.5 
Verwaltungsvermögen  3'732.7  6'927.7  7'698.7  8'634.2  8'785.9 
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 Die SF Wasser weist über den Prognosezeitraum durchschnittliche Aufwandüberschüsse von CHF 94’900.00 

auf. Das Eigenkapital reduziert sich um die Aufwandüberschüsse und wird per Ende 2028 einen Bestand von 
CHF 294’700.00 aufweisen. Im Planungszeitraum wird die jährliche Einlage in den Werterhalt weiterhin  

 CHF 333'800.00 (Einlagesatz 100%) betragen. Durch die rege Investitionstätigkeit über den ganzen Zeitraum 
erhöht sich das Verwaltungsvermögen per Ende 2028 auf CHF 8'785.9 Mio., was zu einem durchschnittlichen 
Selbstfinanzierungsgrad von 29% führt. Der Kostendeckungsgrad der Erfolgsrechnung beträgt im Schnitt 90%. 
Hier wird die Belastung der Erfolgsrechnung durch Investitionsfolgekosten (Zinsen und Abschreibungen) spür-
bar. Sollte das Eigenkapital weiter oder schneller sinken, ist eine Anpassung der Gebühren zu prüfen, damit ein 
Kostendeckungsgrad von 100% erreicht werden kann.  
 

Abwasserentsorgung Beträge in CHF 1’000 
 2024 2025 2026 2027 2028 

Rechnungsergebnisse  -5.5  -13.7  -19.4  -43.1  -49.4 
Eigenkapital (Rechnungsausgleich)  1'097.8  1'084.1  1'064.7  1'021.6  972.2 
Vorfinanzierung Werterhalt  3'581.8  3'753.1  3'915.0  4'053.0  4'182.4 
Verwaltungsvermögen  920.2  1'398.1  1'770.4  2'124.4  3'605.7 

 
 Die SF Abwasser weist über den Prognosezeitraum durchschnittlich Aufwandüberschüsse von CHF 26’200.00 

auf, welche durch das hohe Eigenkapital mit einem Bestand per 2028 von CHF 972’200.00 problemlos aufge-
fangen werden können. Im Planungszeitraum wird die jährliche Einlage in den Werterhalt CHF 237’850.00 (Ein-
lagesatz 62%) betragen. Das Verwaltungsvermögen beläuft sich per Ende 2028 auf CHF 3.606 Mio. Der durch-
schnittliche Selbstfinanzierungsgrad beträgt infolge hoher Investitionstätigkeit 38%. Der Kostendeckungsgrad 
der Erfolgsrechnung beträgt im Schnitt 97%.  

 
Abfallentsorgung Beträge in CHF 1’000 

 2024 2025 2026 2027 2028 

Rechnungsergebnisse  28.1  22.7  16.7  10.5  4.1 
Eigenkapital (Rechnungsausgleich)  356.8  379.5  396.2  406.7  410.8 

 
Das Eigenkapital erhöht sich durch die Ertragsüberschüsse bis ins Jahr 2028 auf CHF 410’800.00. Investitionen 
sind im Bereich Spezialfinanzierung Abfallentsorgung in der Planungsperiode keine bekannt. Seit 01.01.2022 
ist das neue Abfallreglement in Kraft. Zudem wurde auf das Sackgebührenmodell der AVAG umgestellt, was 
gegenüber dem alten System mit eigenen Kehrichtmarken, zu einem wesentlichen Mehrertrag in der 
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Abfallrechnung führt. Falls der Gebührenertrag im Rahmen der Prognose ausfällt, ist mittelfristig eine Gebüh-
renanpassung zu prüfen, damit der durchschnittliche Kostendeckungsgrad von 104% auf 100% angepasst wer-
den kann. 
 
 

6 Ergebnisse der Finanzplanung  

 
Gesamthaushalt  Beträge in CHF 1’000 

 2024 2025 2026 2027 2028 

Gesamtinvestitionen  6'033 6'331 2'477 3'533 1'422 
Fremdmittelentwicklung 400 4'306 5'516 7'826 8'026 
Ergebnisse ER ohne Folgekosten Investitionen 613 774 923 971 1'018 
Investitionsfolgekosten -564 -735 -915 -1'021 -1'095 
Ergebnisse ER mit Folgekosten Investitionen vor 
Einlage in die finanzpolitische Reserve 

49 39 8 -50 -77 

  
 Unter Berücksichtigung der Gesamtinvestitionen in den Jahren 2024 bis 2028 von durchschnittlich CHF 3.959 

Mio. und der daraus resultierenden Folgekosten weist die Erfolgsrechnung in den Planjahren negative Rech-
nungsergebnisse von durchschnittlich CHF 6'000.00 über den gesamten Prognosezeitraum auf. Die in den 
Ergebnissen enthaltenen direkten neuen Investitionsfolgekosten (Abschreibungen und Zinsen) steigen auf-
grund der regen Investitionstätigkeit bis 2028 auf CHF 1’095'000.00 an. 
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Allgemeiner Haushalt 
(Steuerhaushalt) Beträge in CHF 1’000 

 2024 2025 2026 2027 2028 

Gesamtinvestitionen  3'777 2'605 1'162 889 724 
Fremdmittelentwicklung 400 4'306 5'516 7'826 8'026 
Ergebnisse ER ohne Folgekosten Investitionen 514 656 802 863 922 
Investitionsfolgekosten -514 -624 -772 -841 -905 
Ergebnisse ER mit Folgekosten Investitionen 0 32 30 22 17 
      
Entwicklung VV Werterhalt 6'258.8 6'258.8 6'258.8 6'258.8 6'258.8 
Entwicklung Neubewertungsreserve  156.4 0 0 0 0 
Entwicklung Finanzpolitische Reserve mit Einlage 
der Ergebnisse bis 2027 (Auflösung ab 2026 
möglich) 

2'380.1 2’412.4 2'442.6 2'464.8 2'464.8 

Entwicklung Bilanzüberschuss 2'834.3 2'834.3 2'834.3 2'834.3 2'851.4 
Entwicklung SF Werterhalt Verwaltungsvermögen 4'584.2 4'231.2 3'843.2 3'455.2 3'067.2 

  
 Im Allgemeinen Haushalt ist geplant, in den Jahren 2024 bis 2028 CHF 9.157 Mio. zu investieren. Darin enthal-

ten sind auch die Ausgaben von rund CHF 8.156 Mio. für das Projekt Schulraum Friedbühl (davon befinden 
sich bereits CHF 2.091 Millionen als Anlage im Bau). Die Rechnungsergebnisse bewegen sich in den Planjah-
ren trotz der ansteigenden Investitionsfolgekosten im positiven Bereich. Der Ertragsüberschuss des Jahres 
2024 analog Budgetergebnis wurde im Finanzplan als Einlage Vorfinanzierung Verwaltungsvermögen abgebil-
det. Es ist geplant, dieser Vorfinanzierung die künftigen Abschreibungen aus dem Projekt Friedbühl von jährlich 
geschätzt CHF 489'000.00 zu entnehmen. In der vorliegenden Planung wurden jedoch keine Entnahmen aus 
der Vorfinanzierung Verwaltungsvermögen berücksichtigt. Es ist zu beachten, dass die erfolgswirksame Auflö-
sung der Neubewertungsreserve nach 5 Jahren im Jahr 2025 abgeschlossen sein wird und die temporären 
buchmässigen Mehrerträge von durchschnittlich CHF 158'900.00 pro Prognosejahr wegfallen. Weiter ist zu 
bemerken, dass die finanzpolitische Reserve und der Bilanzüberschuss per Ende 2028 gesamthaft CHF 5.316 
Mio. betragen werden, was gut 10 Steueranlagezehnteln entspricht.  
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7 Beurteilung / Fazit 

 
Der vorliegende Finanzplan 2023 - 2028 soll einen Überblick über die mutmassliche Entwicklung des Finanzhaushaltes der Einwohnerge-
meinde Oberhofen in den nächsten fünf Jahren geben. Er ist für den Gemeinderat ein strategisches Hilfsmittel und wird jährlich überarbei-
tet. Die externen, nicht unmittelbar beeinflussbaren Faktoren wie Wirtschaftslage und Gesetzgebung bestimmen weitgehend den Hand-
lungsspielraum der Gemeinden.  
 

Die Finanzplanung 2023 – 2028 zeigt auf, dass die geplanten Investitionen 2024 bis 2028 tragbar sind. Die Finanzierung ist aber nur 
durch Aufnahme von neuem Fremdkapital möglich. Im Allgemeinen Haushalt werden während der Planungsperiode Ertragsüberschüsse 
ausgewiesen, welche jedoch grösstenteils auf die Entnahmen aus Auflösung Neubewertungsreserve Finanzvermögen bis 2025 und die 
Auflösung SF Energie Oberhofen zurückzuführen sind. Dank der vorhandenen Reserven bei der Finanzpolitischen Reserve, den kumu-
lierten Bilanzüberschüssen und der Spezialfinanzierung Werterhalt Verwaltungsvermögen verfügt die Einwohnergemeinde Oberhofen 
über ein angemessenes finanzielles Polster. Die gebührenfinanzierten Spezialfinanzierungen weisen zwar teilweise Aufwandüberschüsse 
aus, diese können aber mittelfristig dank der vorhandenen Eigenkapitalien aufgefangen werden. Ab dem Jahr 2025 ist die Aufnahme von 
neuem zinspflichtigem Fremdkapital gestützt auf die Investitionsplanung nötig. Der neue langfristige Fremdmittelbedarf beträgt per Ende 
Prognose rund CHF 8 Millionen.  
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8 Genehmigungsvermerk des Gemeinderates 

 

Der Gemeinderat genehmigt den Finanzplan 2023 – 2028 an der Sitzung vom 13. September 2023.  

 

Oberhofen, 13. September 2023 
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9 Tabelle 1: Prognoseannahmen 
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10 Tabelle 2: Investitionsprogramm steuerfinanzierte Investitionen 

 

 



16 | Seite 

 

 



17 | Seite 

 

11 Tabelle 2: Investitionsprogramm Wasserversorgung 
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12 Tabelle 2: Investitionsprogramm Abwasserentsorgung 
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13 Steuerprognose 
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14 Finanz- und Lastenausgleich 
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15 Tabelle 7: SF Wasserversorgung Ergebnisse 
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16 Tabelle 7: SF Abwasserentsorgung Ergebnisse 
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17 Tabelle 7: SF Abfall Ergebnisse 
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18 Tabelle 7: SF Parkhaus/Parkplätze Ergebnisse 
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19 Tabelle 9: Mittelflussrechnung 
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20 Tabelle 10: Ergebnisse der Finanzplanung – konsolidierter Haushalt 

 



34 | Seite 

 

21 Tabelle 10: Ergebnisse der Finanzplanung – allgemeiner Haushalt 
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22 Tabelle 10: Ergebnisse der Finanzplanung – gebührenfinanzierter Haushalt 
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23 Tabelle 12: Eigenkapitalnachweis 

 


